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vorher auf Rekognoszierung ausgegangen; so waren wir bald einig:
auf der Nordostseite des Berges führte eine Felsrippe weit in die Wand
hinunter. Dort musste es gehen. Wo sie sich im Schnee verlor — da
werden wir dann sehen.

Bevor wir aber den Abstieg antraten, hielten wir Heerschau. Und
es war wert, dies zu tun. Der Nebel war fort; die Sonne strahlte auf
die von Neuschnee frisch überzuckerten Berge. Die freie Lage des
Ofenhorns gibt ihm eine wundervolle Fernsicht vor allem gegen Osten und
Süden. Was fragten wir viel nach Namen! Es war einfach schön.
Spitze an Spitze, Tal an Tal. Nach Süden grün, nach Norden weiss.
Wie manches selten begangene Tal, wie manche fast nie erstiegene
Bergspitze. Sollte es da, gegen Italien, nicht veilleicht schöner sein zu
wandern, als in der menschenüberfüllten Schweiz? Da sind noch
Gebiete, in denen man etwas spüren könnte von dem Gefühl, das die
Pioniere weiland in den Alpen beschlichen haben mag — Neuland.
Vielleicht! Wir sind halt nun einmal verurteilt, nur nachzutreten. Und
doch, wie schön ist dieses schon!

Der Abstieg zeigte sofort, dass auch das Ofenhorn nicht zu
unterschätzen ist. In den Felsen ging's ganz gut. Dann aber hiess es in die
Wand hinaus auf weichen, nassen Neuschnee, unter dem schwarzes Eis
zutage trat. Da gaib's ein mühsames Wegkratzen des Schnee's und ein
noch mühsameres Hacken im harten Eis. Unten gähnte der Berg-
schrund recht unbestimmt — da ein iLoch, dort eine Brücke. Also
immerhin einige Vorsicht! Von der Nähe besehen, war's nicht so
schlimm. Die Brücken hielten brav, besser als der nasse Schnee
vermuten liess. Bald standen wir auf dem fast spaltenlosen Hohsand-
gletscher. Bald war auch der Hohsandpass überschritten, das Ende des
Gletschers erreicht, und nun ging's im Eilmarsch Binn zu, das abends
6 Uhr erreicht wunde.

Als wir nach etwa 2 Wochen an einem trüben Mittwochmorgen
Binn verliessen, galt der letzte Gruss dem Ofenhorn. Es verdient es,
bestiegen zu werden; denn es ist ein schöner Berg.

Den Wanderhut schwenk' ich nach scheidender Art
Und allzeit gedenk' ich der fröhlichen Fahrt,
In Freude, in Leide, in Wonne, in Weh —
Ich wandre, ich scheide und rufe Ade. (R. Baumbach.)

Neueintritte Dezember 1925.
Antenen Ernst, Buchbinder, Marzilistr. 6, Bern.
Hiiipeden Bernhard, Amtsgerichtsrat, Hessisch-Oldendorf (Deutschland).
Kest Alois, Hutmacber, Humboldtstr. 15, Bern.
Ritschard 'Robert, Coiffeur, Efftagerstr. 4 a, Bern.
Schärer Günther, Gymnasiast, Steigerweg 13, Bern.
Theobaldy Georges Theobald, Mechaniker, Wagnerstr. 20, Bern.
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Anmeldungen.
Born Ernst, stud, tech., Falkenplatz 5, Bern.
Heimgartner Gustav, Vertreter, Effiogerstr. 61, Bern.
Neuenschwander Hans, Lehrer, Rüfenacht b. Worb.
Eigenheer Eugen Adolf, Bankbuchbailter, Effingerstr. 61, Bern (Uebertritt

aus Sektion Lauterbrunnen).
Ischi Walter, Bäckermeister, Sipitalgasse 39, Bern (Wiedereintritt).
Kesselring Oscar, kaufm. Direktor, Neuengasse 39, Bern (Uebertritt aus

Sektion Rhätia).
Schulthess Ernst, Kaufmann, Post Papiermühle-Bern.
Stumpf Arthur, stud, phil., Marzilistr. 16 a, Bern.
Tenger Paul, Pfarrer, Wohlen b. Bern (Uebertritt aus Sektion Wildhorn).
Weiser Carl, Kaufmann, Langestr. 126, Strassburg.
Weyand Viktor Max, Privatier, Villa Ste-Cecile, Montreux.
Treibs Wilhelm, Dr., Fabrikdirektor, Büchen, Bez. Lauenburg.

NB. Adressänderungen sind unverzüglich und schriftlich dem
Sektionskassier, Herrn Ing. H. Jäcklin, Sulgeneckstrasse 22, Bern, anzuzeigen.

Verschiedenes

Wir erhalten folgende Zuschrift von Herrn Dr. H. Kunzmann, Mitglied
der Sektion Uto des S. A. C., Rathaus-Drogerie, Zürich 1 :

„Einem Wunsche vieler Ski-Freunde entsprechend habe ich eine grössere

Anzahl Exemplare der Anleitung für die Ski-Turnübungen, System
„Bilgeri", kommen lassen. Da die Ausübung dieses Systems für Skifahrer
jeden Alters, für Anfänger und Geübte und speziell für solche, welche keinen
Trocken-Skikurs besuchen können, von hohem Wert ist, hoffe ich, damit
manchem Cluibmitgilied einen Dienst erweisen zu können. Ich bin gerne
bereit, die Anleitung gegen eine Doppel-Postkarte jedem Skifreund sofort
zuzusenden."

Die in der kurzgefassten und leichtverständlichen Anleitung umschriebenen

zwölf Uebungen für den Skilauf werden jedem Skifahrer nützlich
sein, namentlich dem Anfänger, der, wenn er sie gut einübt, den halben
Erfolg eines Skikurses vorweg hat. Die Redaktion.

Clubmitglieder! Berücksichtigt die Inserenten unseres Sektionsorgans!

Vergliche Çliickwûnsche
entbieten allen jYlitgliedern, sowie den verehrlichen Jnserenten und Mit¬

arbeitern bei ßniass des Jahreswechsels

J)er Vorstand der Sektion Jjern und die
Redaktion der „Qlub-Jtachrichten".

Ein „Çliickauf" auch dem neuen Zentralkomitee und allen Sektionen
des S. ß. C.

Druck und Verlag : Buchdruckerei Oottfr. Iseli, Ryffligässcben 6, Bern
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